Juktelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
FJntekligem⸗Comtoir im Wosthaust. a 


Nee, 274. Montag, den 16. November 1835. 


Angekommene Fremden vom 12. November. 

a Hr. Kaufm. Goͤbel und Hr. Partik. Jaffe aus Berlin, l. in No. 99 Halb⸗ 
dorf; die Hrn. Kaufl. Markuſe und Krakau aus Schwerin / W., Hr. Kaufm. Ries 
aus Thorn, Hr. Kaufm. Mendelſohn und Hr. Gerbermeiſter Klette aus Birnbaum, 
l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Affeſſor Herſt aus Schrimm, l. in No. 391 Gerz 
berberfir.; Hr. Gutsb. Arndt aus Ruſſocin, Hr. Gutsb. v. Twardowski aus Kobyl⸗ 
nik, Hr. Handelsm. Jungwirth aus Schmiegel, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. 
Bewersdorf, Lieut. und Grenzbeamter, aus Powidz, Hr. Forſtſekretair Bachmann 
aus Mauche, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Woyt Jone aus Schwerin a W., 
Hr. Gutsb. b. Zielinskt aus Markbwice, Hr. Gutsb. v. Trapczynski aus Polen, 
l. in No. 394 Gerberſer.; Hr. Gutsb. v. Skoraſzewski aus Glinno, Hr. Gutsb. 
v. Suchorzewski aus Wſzemborz, Hr. Probſt Brodzinski aus Kryrowo, Hr. Haupt⸗ 
mann Kuhne aus Skalmierzyce, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Lieut. v. Blankenſee 
aus Potsdam, Hr. Oberamtm. Faſſing und Hr. Poſthalter Kunkel aus Bojanowo, 
Hr. Gute b. v. Dziembowski aus Powodowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Twardowski aus 
Szezuſzyn, Hr. Gutsb. v. Grabowski aus Grelewo, l. in No. 1 St. Martin; Hr. 
Gutsb. v. Zielinski aus Jarostawiec, Hr. Gutsb. Micarre aus Czacz, Hr. Amtsrath 
Sänger aus Polajewo, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. v. Zoltowski 
aus Jarogniewice, Hr. Gutsb. v. Kierski aus Niemierzewo, l. in No. 243 Bres⸗ 
lauerſtr.; Hr. Guts b. v. Kierski aus Waſowo, l. in No. 168 Waſſerſtr.; Hr. Pro⸗ 
vinzial des Beruhardiner⸗Ordens Blachowicz aus Warſchau, l. in No. 410 Gerber⸗ 
ſtraße; Hr. Landbaumeiſter Schinkel aus Breslau, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße. 

2 Vom 13. November. 
Hr. Gutspächter Wielowieyski aus Polen, l. in No. 106 Breiteſtr.; Hr. 
Orlowius, Lieut, a. D., aus Samter, Hr. Gutsb. v. Moſzezenski aus Przyſieka, 
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l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Kaufm. Lubezynski aus Samter, l. in No. 20 

St. Adalbert; Hr. General⸗Commiſf. Freiherr v. Rothkirch und Hr. Oekon.⸗Commiff. 
Bauer aus Breslau, Hr. Gutsb. v. Krzuzanowski aus Pakoskaw, l. in No. 95 
Halbdorf; Hr. Gutsb. Matecki und Hr. Oekonom Taſzarkiewiez aus Lubin, l. in 

No. 391 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Krzyzanowski aus Murzynowo, l. in No. 384 
Gerberſtraße; Hr. Wirthſchafts-Beamter Kinkowski aus Deutſch⸗Poppe, l. in No, 

225 Sefuiterfir.; Fr. Friedensrichterin Pruſinowska aus Liſſa, l. in No. 216 


Jeſuiterſtr.) Hr. Erbherr v. Gorzynski aus Wytaſzyee l. in No. 394 Gerberſtraße. 
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1) Ediktalcitation. Alle unbekannte 


Intereſſenten, welche an das Depofitos 
rium des aufgeldſeten ſuͤdpreußiſchen Paz 
trimonial-Gerichts zu Wronke aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Anfprüche zu 
haben vermeinen, werden hierdurch aufs 
gefordert, ſich in dem am 5, Januar 


1 8 3 6. Vormittags um 10 Uhr in unſe⸗ 


rem Geſchaͤfts-Hauſe vor dem Herrn 
Juſtizrath Huͤlſen anſtehenden Termine 
perſönlich oder durch gehoͤrig legitimirte 
Bevollmaͤchtigte zu melden, ihre Forde⸗ 
rungen anzugeben und nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls fie damit praͤcludirt, und nur 
an diejenigen werden verwieſen werden, 
mit denen ſie contrahirt haben, oder 
welche die ihnen zu leiſtende Zahlung in 


Empfang genommen und ſie nicht gehb⸗ 


rig befrüdigt haben. 
Samter, den 28. Auguſt 1835. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 

Stadtgericht. 
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-Krök Pruski 83d Ziem 
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Zapozew edyktalny. _Wszyscy 
niewiadomi interessenci, ktérzy do 
depozytu bylego za prus poludnio- 
wych Sadu patrymonialnego w Wron-' 
kach, 2 iakiegokolwiek. prawnego 


“zr2ödla pretensye'mie6.sadza, zäpo.' 


zywaig sig ninieyszem, aby sig wter- 
minie dnia 5. Stycznia 1836 r. 


o godzinie 10tey zrana w izbie po- 
‚siedzen naszych przed W. Hülsen Sg- 


dzig osobiscie lub przez nalezycie 
wylegitymowanych ' pelnomocniköw. 
zglosili, pretensye swoie podali i 
udowodnili, w razie albowiem prze- 
ciwnym 2z takowemi prekludöwani i 
tylko do tych odeslanemi zostang; 
2 ktöremi kontraktowali, lub ktöre) 
pienigdze im sig nalezgee, odebrali 
ich zas zupelnie nie zaspokoili. 

Szamotuty, dn. 28. Sierpnia 1835, 
s Ro. 


Mieys ki. 
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2) Bekanntmachung. Der Kupfer⸗ | 
dynand Robert Ring kotlarz, i tego 


11118 
ſchmidt Auguſt Ferdinand Robert Ring, 
und deſſen Ehefrau, Erneſtine Henriette 
geborne Wobſchall, haben mittelſt Ver⸗ 
trages vom 26ſten September 1835. bei 
Verlegung ihres Wohnſitzes von Wollſtein 
nach Berlin, die unter ihnen zeither bez 
ſtandene Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur offentlichen Keuntniß gebracht 
wird. 

Wollſtein, den 10. Oktober 1835, 
Königl. Preuß. Land- und Stadt⸗ 
i Gericht. 


3) Bekanntmachung. Im Auftrage 


des hieſigen Koͤnigl. Land- und Stadt- 
Gerichts, werde ich 150 Stuͤck Schoͤpſe 
in termino den 24. November c. 
Vormittags um 11 Uhr hierſelbſt oͤffent— 
lich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung verkaufen. 

Schroda, den 5. November 1835. 
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Obwieszezenie.. - Augustyn Fer: 


malzonka Ernestyna Henryka 2 
Wobschalöw, kontraktem przedslu. 
bnym 2 dnia 26. Wrzesuia 1835.1 
przy zmienieniu mieysca zamieszka- 
nia z Wolstyna do Berlina, dotych 
czas pomiædzy niemi exystuiges 
wspolnos6 maigtku i dorobku wylg«-- 
czyli, co sig. ninieyszém do publi- 
czuey wiadomosci podaĩe, 

Wolsztyn, d. 10. PaZdziern. 1835. 
Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


Obciesxczenie. Z zlecenia tutey- 
szego Kröl, Sadu Ziemsko-mieyskie- 
go, bed 150 skopow w terminie 
dnia 24. Listopada r. b. o godz. 
ı1tey tu w Srodzie naywięcéy daig- 
cemu za gotowz zapfatq sprzedawal. 


Szroda, dnia 5. Listopada 1835, 


Der Land- und Stadtgerichts-Auetions-Commiſſarius 
Ger o ß. 125 


4) 


In Königsberg bei den Gebruͤdern Bornträger iſt erſchienen und in allen 
guten Buchhandlungen vollſtaͤndig zu haben, in Poſen bei J. J. Heine: 
Dokladny Stownik Polsko- Niemiecki. 

fuͤhrliches Polniſch⸗Deutſches Wörterbuch, 


Krytyczne wypracowany. Aus⸗ 
Kritiſch bearbeitet von Ch. C. 


Mrongovius, in groß Quarto, 86 Bogen. Preis 47 Rrhlr. 
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5) 6 Amerikanifhe Schreib: Methode. Auf mehreren an mich 
ergangenen Anfragen bin ich bereit meinen Schreibunterricht, vermoͤge welchen 
man in 20 Stunden Schreiben erlernen und die unleſerlichſte Handſchrift 
in eine ſchͤne, deutliche und dabei ſehr geläufige verwandeln kann, auch hier zu 
ertheilen, wenn ſich eine genuͤgende Anzahl Theilnehmer zu meinem Unterricht fände, 
Diejenigen, welche an meinem SchreibsUnterrichte Theil zu nehmen wuͤnſchen, er⸗ 
ſuche ich, ſich gefaͤlligſt bei mir im Gaſthofe zur goldnen Gans zu melden wo ich 
bereit bin die Bedingungen des Unterrichts zu beſtimmen, wie über die Tüchtigkeit 
meines Unterrichts Atteſtate hoher Behoͤrden und bedeutender Privatperſonen, wie 
auch die veränderten Handſchriften der von mir ausgebildeten Schüler vorzulegen. 
Auch werde ich verſchiedene Courſe, fuͤr Damen, Herren und Kinder feſtſetzen. 
x E. Jaffé, geb. Arge, 
Königl. Preuß, geprüfte Lehrerin der Amerikaniſchen Schreibmethode, 
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